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Unsere Sportförderung:
Gut für den Sport.
Gut für die Region.

Sport ist ein wichtiges Bindeglied der Gesellschaft. Er stärkt den Zusammenhalt und schafft 
Vorbilder. Deshalb unterstützen wir den Sport und sorgen für die notwendigen Rahmenbedin-
gungen: regional und national, in der Nachwuchsförderung, im Breiten- sowie im Spitzensport. 
Die Sparkassen-Finanzgruppe ist der größte nichtstaatliche Sportförderer in Deutschland. 
www.sparkasse-hochrhein.de
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Kids. Sechs Teilnehmer hatten viel Spaß 
beim Laufen mit den Stöcken.
Nicht vergessen wollen wir den Skiba-
zar mit unseren Nachbarvereinen aus 
Eggingen und Stühlingen, der sich in der 
Region einen guten Namen gemacht hat. 
Auch die Skieinstellaktion mit Schertle-
Schmidt-Sport wird immer mehr in 
Anspruch genommen, geht es doch um 
die Sicherheit und die Gesundheit unserer 
Mitglieder.
Es ist mir ein besonderes Anliegen, mich 
im Namen der Vorstandschaft bei allen 
Trainern, Skilehrern, Schneeschuhtrainern, 
Wander- und Nordic-Walkingführern, sowie 
den unzähligen Helfern, die beim Skibazar, 
am Rosenmontag usw. immer ihre hel-
fende Hand anbieten, zu bedanken. Ohne 
ihren Einsatz wäre es nicht möglich ein 
so vielfältiges und interessantes Ganzjah-
resprogramm auf die Beine zu stellen.
Um diese Punkte auch in Zukunft durch-
führen zu können, bedarf es einer dau-
ernden Aus- und Weiterbildung des 
obengenannten Personenkreises. Neue 
Trainer, Skilehrer und Wander- oder 
Nordic-Walkingführer zu finden wird 

immer schwieriger. Auch in der Vorstand-
schaft ist noch Platz für Neulinge. Melden 
sie sich einfach bei einem Mitglied der 
Vorstandschaft, damit der Verein immer 
auf dem neuesten Stand bleibt und ein 
abwechslungsreiches Programm  anbie-
ten kann. Bei uns sind neue Gesichter, 
die gute Ideen haben und frischen Wind 
in den Verein bringen, gerne gesehen.
Die Erhöhung der Mitgliedsbeiträge 
müssen wir aufgrund steigender Ver-
bandsabgaben, sowie Aus- und Weiter-
bildungen, ab dem kommenden Jahr ins 
Auge fassen. Die Vorstandschaft hofft auf 
das Verständnis aller Mitglieder.
Zum Schluss danken wir unseren über 
vierzig Inserenten bzw. Sponsoren, durch 
diese wir überhaupt erst in der Lage sind, 
unser Jahresprogramm in dieser anspre-
chender Form zu veröffentlichen.

Die gesamte Vorstandschaft wünscht allen 
eine ruhige und besinnliche Weihnachtszeit, 
alles Gute für das neue Jahr, eine rege 
Teilnahme bei unseren Veranstaltungen 
und natürlich ein aktives und unfallfreies 
Sportjahr 2018.

Ski- und Wanderclub Horheim e.V.

Walter Robold    Benno Macchinetti
Vorsitzender    stellvertretender Vorsitzender

mit dem alljährlich erscheinenden Jah-
resprogramm möchten wir Ihnen einen 
ausführlichen Rückblick auf das ver-
gangene Vereinsjahr und einen Ausblick 
auf die kommenden Ereignisse im neuen 
Jahr geben. Ob bei den Skiausfahrten, 
den Kinderskikursen, den Wander- oder 
Schneeschuhtouren, beim Nordic-Wal-
king oder bei der Skigymnastik und den 
Jedermänner/-Frauen, sie sind immer 
herzlich willkommen.
Auf den nachfolgenden Seiten finden Sie 
bestimmt die eine oder andere Freizeitpla-
nung für das Jahr 2018, selbstverständ-
lich wie immer mit Bildern und Berichten 
zum jeweiligen Thema .Ein kurzer Rück-
blick auf das Jahresprogramm im abge-
laufenen Jahr sei an dieser Stelle erlaubt.
Unsere Skisaison startete im abgelaufenen 
Jahr erst am 06. Januar 2017 mit den 
Kinderskikursen. Die Zweitagesausfahrt 
in die Silvretta war wettertechnisch sehr 
bescheiden. Leider mussten wir am 
frühen Sonntag, wegen zu viel Schnee 
und schlechter Sicht, die Heimreise antre-
ten. Den gemeinsam geplanten Skikurs 
aller drei Wutachtäler Skiclubs mussten 
wir aufgrund fehlenden Schnees absa-
gen. Dafür war die alljährliche Abschluss-
fahrt nach Ischgl ein voller Erfolg. Für die 
Schneeschuhläufer hingegen begann die 
Saison bereits im November. Aufgrund 
des Schneemangels  wurden die Schnee-
schuhgeher dann aber ausgebremst und 

konnten erst wieder ab Mitte Januar in 
den Schwarzwald aufbrechen.
Die Wanderer starteten mit dem Frühlings-
anfang ihre Touren. Jedoch waren auch 
sie auf das passende Wetter angewiesen 
und mussten deshalb ihr geplantes Pro-
gramm anpassen bzw. verschieben. Trotz 
der genannten Wetterkapriolen konnten 
siebzehn Wanderungen durchgeführt 
werden. Die diesjährige Wanderwoche 
fand im September im Bayrischen Wald, 
in Bodenmais, statt.
Unsere ganzjährigen Angebote wie 
Fitnessgymnastik, fünfmal wöchentlich 
Nordic-Walking, sowie Nachmittagswan-
derungen und natürlich die verschiedenen 
Schneesportarten erfreuen sich immer 
größerer Teilnehmerzahlen. Das wird von 
den Trainern, Wanderführern sowie den 
Ski - und Schneeschuhtrainern und natür-
lich der Vorstandschaft als positives Zei-
chen ihrer Arbeit gewertet.
Der Haxenlauf nach Riedern am Wald und 
zurück fand guten Anklang. Beim Lauf 
zur Hofbesichtigung in Bettmaringen war 
beim Wetter mit Sonne, Hagel und Sturm 
alles dabei. Bei der Geburt eines Kalbes 
waren wir live dabei.
Die Radgruppe „Kettenfett“ wird mitt-
lerweile immer internationaler und fährt 
regelmäßig nach Österreich, Italien und 
dieses Jahr sogar bis nach Kanada.
Beim Wutöschinger Ferienprogramm 
beteiligten wir uns mit Nordic-Walking für 

Liebe Ski- und Wanderclubmitglieder,
verehrte Leserinnen und Leser,
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Unsere Ehrentafel 
Auf unserer Ehrentafel stellen wir alljährlich die langjährigen Mitglieder vor, die 
25 Jahre unserem Verein die Treue gehalten haben, aber auch ganz besonders die 
Mitglieder, die nun bereits seit 40 Jahren mit dabei sind. In der jährlichen Generalver-
sammlung werden die Mitglieder mit einer Ehrenurkunde geehrt, deren Mitgliedschaft 
sich zum 25. Male jährte. Eine Ehrenurkunde und eine Ehrennadel erhalten jährlich die 
Mitglieder, die 40 Jahre die Treue gehalten haben.

Eine Ehrenurkunde für ihre 
25-jährige Mitgliedschaft haben erhalten:
Evelyne Kipp, Elmar Dietrich, Marianne Dietrich, Martin Kipp, Monika Kipp, Timo Kipp, 
Michael Lengyel, Daniel Pietzke, Silvia Pietzke, Lothar Tröscher, Siegfried Schmid, 
Felix Schwichtenberg, Ute Schwichtenberg, Patrick Wassmer, Christa Weißenberger.

 Industriestraße 21 · 79787 Lauchringen ·  0 77 41 / 67 24 93 · www.mahler-kfz.de · info@mahler-kfz.de

KOMPETENZ 
RUND UMS AUTO 
IN ZWEITER 
GENERATION

Gärtnerei Huber
Klettgaustraße 33
79787 Lauchringen
Telefon  0 7741/ 52 25
Fax        0 7741/ 67 02 97

Blumen für jeden Anlass!

GÄRTNEREI HUBER

Blumen für jeden Anlass!
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Wie jedes Jahr startete der Rosenmontag mit dem traditionellen kleinen Umzug durch 
Teile von Horheim. Angeführt wurde er von der Guggenmusik sowie dem Musikver-
ein Horheim, ihnen folgen die Kinder des Kindergartens und mittlerweile auch immer 
mehr junge und ältere Narrenbegeisterte aus dem Wutachtal. Im Anschluss haben 
die Erzieher mit ihrer Gruppe mehrere Auftritte einstudiert. Zur Belohnung erhielt 
jedes Kind einen Beutel Süßigkeiten. Gegen 16.00 Uhr startete das Guggentref-
fen, alle halbe Stunde wechseln sich die elf teilnehmenden Guggenmusiken ab und 
feuern sich gegenseitig bis zum Schluss an. Bei sonnigem Wetter verkaufte sich der 
Glühwein zwar schlecht, jedoch fand unsere kühlende Almbowle reißenden Absatz. 
Unsere Bar, bzw. alle Räume der Vereine, füllten sich aufgrund der Sonne erst am 
Abend. Wir hießen alle neuen Gäste und unsere Stammgäste „Herzlich Willkommen“. 
Alle waren eingeladen bei Tönen der Guggenmusik bei uns im Keller das Tanzbein 
zu schwingen. Zwischen 23.00 und 23.30 Uhr verließen auch die letzten unsere Bar, 
sodass unsere tüchtigen Helfer bereits in der Nacht etwas aufräumen konnten.

Danke an alle freiwilligen Helfer, die sich jedes Jahr stark für den Verein engagieren. 
Der Verein weiß, dass es ohne eure Bemühungen beim Auf- und Abbau und dem 
Bewirten natürlich nicht funktionieren würde. Aus diesem Grund gab es zwei Tage 
später für die Unterstützer ein reichliches Fischbuffet in unseren Räumlichkeiten.

FASNACHT
Rosenmontag Horheim 27.02.2017

Helferfest im Skikeller
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Daimlerstr. 29b

www.holzbau-albiez.de

Kurs 1 Kinderskikurs für Anfänger ab 5 Jahren  
 
 Dauer und Ort: 3 Tage im Schwarzwald
 Geplanter Termin: 27./ 28. und 29. Dezember 2017
  Evtl. schon früher bei entsprechender Schneelage.
 Abfahrt: 8:00 Uhr Bushaltestelle Horheim     
  (Fahrgemeinschaften)
 Kosten: 60,00 EUR für 3 Tage Kurs zuzüglich Liftkarte
 Anmeldeschluss: 1. Dezember 2017
 
 weitere Infos: Direkt bei Walter Robold Tel: 07746 / 2601 
 oder unter www.swc-horheim.de 

Kurs 2 Kinderskikurs Anfänger und Fortgeschrittene 
 Alpin & Snowboard: Optimierung des Fahrstils
 
 Dauer und Ort: 2 Tage in Fischbach  
 Fester Termin: 24./25. Februar 2018
 Abfahrt: 8:00 Uhr Bushaltestelle Horheim (Fahrgemeinschaften)
 Kosten: 40,00 EUR für 2 Tage Kurs zuzüglich Liftkarte
 Anmeldeschluss: 11. Februar 2018
 weitere Infos: Direkt bei Walter Robold Tel: 07746/2601 
  oder unter wrobold@web.de

Kurs 3 Erwachsenen-Skikurs Alpin für Anfänger und Fortgeschrittene 
 Anfragen und Anmeldungen bei Walter Robold Tel: 07746/2601

Kurs 4 Skikurs Langlauf für Anfänger und Fortgeschrittene
 Anfragen und Anmeldungen bei Günter Tiffert Tel: 07741/64117

Anmeldeformulare finden Sie im hinteren Teil dieses Programmheftes zum 
Heraustrennen. Ebenfalls werden Anmeldungen in den örtlichen Geschäften ausgelegt. 

SKIKURSE 2017/2018
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ANMELDUNG KINDERSKIKURSE Winter 2017/2018

Ich melde mein Kind zu folgendem Kurs an:

Name:  

Vorname: 

Geb. Datum:    

Eltern: 

Adresse: 

Telefon:        E-Mail:

 Alpin      Snowboard

 Anfänger/in     Fortgeschrittene/r 
 

Anzahl der Skikurse bisher

Bitte pro Person eine Anmeldung ausfüllen!

Schriftliche Anmeldungen an: 
Walter Robold, Bergstraße 12, 79793 Wutöschingen-Horheim 
oder per E-Mail: wrobold@web.de

Bitte heraustrennen
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AUSFAHRT 1 – LENZERHEIDE
Dauer und Ort: 2 Tage in Lenzerheide  
Fester Termin: 20./21. Januar 2018
Kosten: 130,00 € für Kinder bis 12 Jahre
 155,00 € für Jugendliche 13-17 Jahre
 195,00 € für begleitende Eltern/ Erwachsene ab 18Jahre
 + 20,00 € Geführtes Fahren 2x Vormittags für Kinder
Leistungen: Darin enthalten sind Busfahrt mit kleinem Snack, Übernachtung,   
 Halbpension und Skipass für 2 Tage
Anmeldeschluss: 30. Dezember 2017

Bitte an Auslandskrankenversicherung denken!

AUSFAHRT 2 – JUGENDAUSFAHRT ALLER SKIVEREINE IM WUTACHTAL
Dauer und Ort: 1 Tag je nach Schneelage  
Fester Termin: 17. Februar 2018
Leistungen: Darin enthalten sind Busfahrt mit kleinem Snack, Skipass für 1 Tag
Anmeldeschluss: 1. Februar 2018

Bitte an Auslandskrankenversicherung denken!

AUSFAHRT 3 – ISCHGL
Dauer und Ort: 1 Tag in Ischgl  
Fester Termin: 17. März 2018
Kosten: 65,00 € für Jugendliche bis 16 Jahre (nur mit Begleitung)
 85,00 € für Erwachsene ab 17 Jahre
 65,00 € „Schmugglerrunde“ (Wanderer)
Leistungen: Darin enthalten sind Busfahrt mit Frühstück, Skipass für 1 Tag
Anmeldeschluss: 11. März 2018

Bitte an Auslandskrankenversicherung denken!

ANMELDUNGEN SKIAUSFAHRTEN: 
Walter Robold, Bergstraße 12, 79793 Wutöschingen-Horheim 
oder per E-Mail: wrobold@web.de

SKIAUSFAHRTEN 2017/2018„Wo der Himmel die Erde küsst...“
Ski- und Schlittelplausch am Heinzenberg
Übernachtung inkl. Frühst.Büfett ab 40,– Fr. p.P.
–  am Abend 4-Gänge-Menue für 24,– Fr.
–  Skilifte tägl. geöffnet von Mitte Dezember 

bis Ende März
–  Tagesskipass für 32,– Fr.
–  Kinderermäßigung 30-50%
–  Bring- u. Abholservice 
–  Geführte Schneeschuhtouren
–  33 km gut präparierte Winterwanderwege

direkt vom Haus weg
Das kinderfreundliche Berggasthaus auf 
1880 ü.M.
Wir verwöhnen sie mit deftiger Hausmannskost,
Fondue-, Spaghettiplausch oder Raclette,
heimeligen Zimmern und herzlicher Ambience!
Problemlose Zufahrt zum Gasthaus.
Im Sommer idealer Ausgangspunkt für super
Wanderungen und Motorradtouren!

Berggasthaus Beverin
Willi und Team

CH-7428 Tschappina/Glaspass-GR
www.berggasthaus-beverin.com

Tel. 004181 651 1323
Fax 004181 651 1688

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!!!!!

Sommer: Dienstag Ruhetag
Winter: Montag & Dienstag Ruhetag 

(nicht für Hotelgäste)

Ski- und Schlittelplausch am Heinzenberg
• Das kinderfreundliche Berggasthaus auf 1880m 
• heimeligen Zimmern und herzlicher Ambience!
• Problemlose Zufahrt zum Gasthaus
• Übernachtung inkl. Frühst. Büfett ab 49,– Fr. p.P.
• Skilifte tägl. geöff net von Mitte Dezember   

bis Ende März
• Bring- u. Abholservice
• Geführte Schneeschuhtouren
• 33 km gut präparierte Winterwanderwege
• verschiedene Hausspezialitäten, 

z. B. Fondue aus dem Dachkennel, 
• Raclette, einheimische Produkte aus der 

Region, z. B. Hirsch, Reh, Gitzi, Dexter (Rind), 
Capuns u.v.m.

• Im Sommer idealer Ausgangspunkt für super
Wanderungen, Bike- und Motorradtouren!

 
 

   
 
 
  Omnibusreisen – Taxi    
    Bonndorf im Schwarzwald 
    Telefon 07703  303 
    Telefax 07703  7840      
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SKIKURS KINDER ALPIN

 In den letzten Jahren konnte der Skikurs Alpin selten vor oder zwischen den Jahren 
durchgeführt werden. So war auch der vergangene Winter ein Auf und Ab, was die 
Schneebedingungen betraf. Erst am 6. Januar startete der Kurs, aber auch nur für 
einen Tag da am Wochenende eine zweitägige Ausfahrt anstand. Mit 15 motivierten 
Kids ging es nach Herrischried. Wetter und Schnee waren an diesen Tag optimal. Am 
darauffolgenden Wochenende konnten wir dann nochmals mit 25 skibegeisterten 
Jungs und Mädchen bei gutem Schnee und leicht wechselndem Wetter die Skitechnik 
erlernen bzw. vertiefen. Die Anfänger wurden von Gabi und Walter Robold betreut. 
Manfred Wassmer, Martin Kipp, Helmut Bähr sowie Martin Stoll und Andreas Schumpp 
zeigten den Fortgeschrittenen wie sie noch besser die Hänge runter rutschen oder 
carven können. Unser Dank gilt den begleitenden Eltern, die uns fleißig beim Liften 
oder bei den Kleinen auf der Matte unterstützen, sowie natürlich unseren Skilehrern.
Gut geklappt hat die Zusammenarbeit mit dem Skiclub Säckingen in Bezug auf 
Skilehrer. Manfred Wassmer, Melanie Güntert und Walter Robold halfen im März an 
einem Wochenende auf gerade noch ausreichendem Schnee.
Der zweite geplante Kinderkurs in Fischbach mit unseren Nachbarvereinen konnte 
leider nicht stattfinden, da uns der Wettergott nicht gnädig war. Schade!

KINDER- UND JUGENDAUSFAHRT SCHRUNS

Ein neues Ziel musste nach der Absage von Damüls für die zweitägige Ausfahrt 
gesucht werden. Fündig wurden wir in Tschagguns im Vorarlberger Schulsportzentrum. 
Am 7. Januar startete der vollbesetzte Bus um 5.45 Uhr nach Schruns. Nach einem 
schmackhaften Frühstück im Bus  wurden die Pisten rund um das Hochjoch erkundet. 
Bei stark wechselndem Wetter war Vorsicht geboten. Fünf Skifahrer wurden von Gabi 
und Walter den ganzen Vormittag betreut. Nach dem Mittagessen wurde es aber doch 
etwas besser. So konnten die Abfahrten bis 15.30 Uhr genossen werden. Nun konnte 
das neue Quartier bezogen werden. Alle zeigten sich zufrieden mit der Unterkunft. 
Besonders die Sporthalle war heiß begehrt bei den Jugendlichen. Kaum zu glauben 
,dass die meisten den ganzen Tag an der frischen Luft waren.
Zum Abendessen gab es ein Salatbüffet und Spaghetti mit dreierlei Soßen, sowie ein 
Dessert. Alles war richtig lecker. Bei einigen Gläschen Wein und Bier klang der erste 
Skitag langsam aus.

RÜCKBLICK 
AUF DIE LETZTE SKISAISON

Kinderskikurs Herrischried 2017

Kinder- und Jugendausfahrt Schruns
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Große Augen gab es am nächsten Morgen. Frau Holle meinte es leider zu gut mit der 
weisen Pracht. Über 30 cm fielen Schnee im Tal, so dass sich die Verantwortlichen 
Sorgen machen mussten, ob man überhaupt auf die Pisten kann. Einige Telefonate 
später stand fest, dass wir die Heimreise antreten. Zu viel Schnee und vor allen Dingen 
keine Sicht auf dem Berg machten uns die Entscheidung einfach, nicht mehr Ski zu 
fahren. Im nach hinein war es die absolut richtige Entscheidung. Sicherheit geht vor! 
Dank an unseren Busfahrer Ingo, der uns sicher wieder nach Hause brachte.
Das nächste Mal geht’s in die Lenzerheide.

JUGENDAUSFAHRT DER DREI WUTACHTÄLER SKIVEREINE

An den Sonnenkopf im Klostertal fuhren wir am 11. Februar mit einem gut gefüllten 
Bus bei herrlichem Wetter. Leider waren auch viele andere Skibegeisterte mit Bus 
und Auto unterwegs. Kurz vor Bludenz entschlossen wir uns die alte Straße Richtung 
Stuben zu nehmen. Gute Entscheidung. Wir waren der erste Bus am Sonnenkopf. 
Rasch hinauf auf den Berg und die herrlich präparierten Pisten hinunter carven. Herz 
was willst du mehr. So machte es allen Teilnehmern sichtlich Spaß sich auszutoben. 
Unverletzt kamen alle wieder zur Talstation zurück. Einige Mutige trauten sich auch die 
Abfahrt hinunter. Nächste Jugendausfahrt am 17. Februar 2018.

AUSFAHRT ISCHGL

Das absolute Highlight des Winters war wieder einmal der Tagesausflug nach Ischgl. 
Ein vollbesetzter Bus düste am 11. März 2017 um 4.43 Uhr los. Unterwegs gab es wie 
gewohnt ein serviertes Frühstück. Ankunft in Ischgl war 8.00 Uhr. Liftkarten waren 
schnell besorgt und pünktlich mit einer der ersten Gondeln, schwebten wir Richtung 
Idalp. Zuerst wurden die Hänge um die Alp Trida, der Alp Bella sowie dem Viderjoch 
erkundet. Gegen Mittag carvten wir am Idjoch, der Greitspitze und dem Höllboden 
herum. Nach dem Mittagessen trauten wir uns die schwarzen Pisten des Palinkopfes, 
der Höllspitze, das Veliltal und zum Schluss noch die Patznauer Thaya zu befahren. Nun 
brannten die Oberschenkel. Wer noch nicht genug hatte, nahm die Talabfahrt noch in 
Angriff. Bis zur pünktlichen Abfahrt um 19.00 Uhr konnte noch der eine oder andere 
Apré-Schuppen begutachtet werden.

Gegen 22.30 Uhr stiegen alle wohlbehalten wieder in Horheim aus und freuen sich 
schon aufs Neue. Dank der Absprache mit unseren Busunternehmen Vesenmayer 
findet die Ausfahrt nur bei annehmbarem Wetter statt. Danke!
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Langlaufen im Schwarzwald

Verschneite Landschaften, strahlend blauer Himmel, gespurte Loipen, Stunden der 
Entspannung in der Loipe. Das bieten wir Ihnen in den Wintermonaten Januar bis 
März. In dieser Zeit finden je nach Schneelage an den Sonntagen Tagesskiausfahrten 
in den Schwarzwald statt. 

Interessierte wenden sich bitte an unseren Sportwart Günter Tiffert (07741/64117) 
Bitte jeweils auch die Hinweise in den Vereinsmitteilungen im Amtsblatt der Gemeinde 
Wutöschingen beachten, aber auch auf unserer Website www.swc-horheim.de.

Langlaufkurs

Langlaufen ist in. Die Ausrüstung ist im Vergleich zu anderen Schneesportarten 
preiswert zu erwerben und die Wege zu den Loipen im Schwarzwald sind kurz. 
Langlaufen ist eine der entspannendsten Gelegenheit, sich in der winterlichen 
Landschaft zu bewegen und zu erholen.

Auch in diesem Winter führen wir wieder Skikurse für Langlaufneulinge durch. 
Langlauflehrer ist auch hier unser Sportwart Günter Tiffert.
Infos und Anmeldung unter (07741/64117).

SKILANGLAUFWANDERUNGEN 
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Autohaus Rudigier
VO - Fachbetrieb

Industriestr. 5 · 79793 Horheim · Tel. 0 7746 / 5770 · Fax 20 55

• Volvo Neu-/Gebrauchtfahrzeuge

• EU Fahrzeuge

• Service und Reparaturen an allen Fahrzeugen

• Spezialbetrieb für KFZ-Elektrik

• Unfall-Instandsetzung

• Klimaservice und Einbau

• Fahrzeugdiagnosezentrum

• TÜV und AU im Hause

• Reifen und Batterien

• Fachbetrieb für Standheizungseinbau
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In der Hoffnung auf einen schneereichen Winter sind auch für die kommende Schnee-
schuhsaison zahlreiche Unternehmungen geplant. Die Tourenzeitpunkte und -ziele 
hängen natürlich von den Schnee- und Wetterverhältnissen ab. Die Schneeschuhwan-
derungen werden überwiegend von Felicitas Bähr, DSV Nordic-Snowshoeing-Trainerin, 
geplant und geführt.

Genaue Informationen zu den geplanten Schneeschuhtouren können rechtzei-
tig aus dem Amtsblatt und der Website des SWC entnommen werden. Bei sehr 
guten Schneeverhältnissen werden zusätzliche Schneeschuhtouren kurzfristig 
eingeschoben. Auch dazu gibt es Infos auf der Website.

Folgende Termine sind geplant:

10.12.2017   Saisoneröffnung (auch für Neueinsteiger und „Schnupperer“)

17.12.2017   

07.01.2018   „Dreikönigstour“

21.01.2018  

04.02.2018

18.02.2018

04.03.2018

07.03.2018  Seniorentour

18.03.2018  Abschlusstour

SCHNEESCHUHTOUREN 2017/2018
 
 
Wir sind immer für Sie da… 

Bestattungsinstitut Dinjer  

 
 

  

        Maik Dinjer                                                       Telefon   07746 - 2530 

       Industriestraße 11                                           Mobil      0174 - 3024188 

     79793 Wutöschingen-Horheim                     E-Mail     dinjer@gmx.de 

● Erdbestattung                               ● Friedwaldbestattung 
● Feuerbestattung                            ● Seebestattung 
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Nachdem ein extrem früher Start in die Schneeschuhsaison die Herzen aller Schnee-
schuhgeher höher schlagen ließ, kam die Enttäuschung gleich hinterher. Erst im Januar 
konnten wieder Touren unternommen werden. Doch schon im Februar sorgten extrem 
milde Temperaturen und Schneemangel für enttäuschte Gesichter bei den Schnee-
schuhgehern. Die Saison war kurz und sehr bescheiden, und viele geplante Touren 
mussten leider abgesagt werden.

Keiner wollte es so recht glauben, aber tatsächlich lag am 12.11.2016 im Feldberg-
gebiet so viel Schnee, dass 2 Skilifte in Betrieb genommen werden konnten. Hals 
über Kopf nahmen 5 Schneeschuhgeher die Gelegenheit war und suchten schnell ihre 
Schneeschuhausrüstung zusammen. Kaum war die Gruppe am Feldberg angekom-
men, tat sich die Wolkendecke auf und eine perfekte Winter-Wunder-Landschaft zeigte 
sich. Von der Feldbergkirche aus legte die gut gelaunte Gruppe die allererste Spur in 
den tollen Schnee. Immer wieder wurden die verschneiten Bäume und die makellose 
Winterlandschaft bestaunt. Auf dem noch unbegangenen Schneeschuhtrail erreichten 
die Schneeschuhwanderer das Bismarkdenkmal, weiter ging es über den Mittelbuck 
in Richtung Feldberggipfel. In einem Wechselspiel von Sonne und Nebel marschierten 
die Schneeschuhwanderer wieder zum Ausgangspunkt zurück. Bei Kaffee und Kuchen 
im „Schwarzwaldmaidle“ kreisten die Gedanken um die kommenden, hoffentlich zahl-
reichen Touren, aber schon wenige Tage später war der Schnee wieder weg!

Nach zweimonatiger „Abstinenz“ ging es dann endlich am 15.1.2017 wieder los!         
Acht unternehmungslustige Schneeschuhwanderer machten sich auf den Weg nach 
Neuglashütten, um den bei der Gruppe sehr beliebten „Philosophenweg“ zu gehen. 
Traumhafter 60 – 70 cm tiefer lockerster Pulverschnee und ein tief verschneiter Winter-
wald machten die Tour zu einem absoluten Genuss. Nach 3 ½ Stunden Gehzeit wurde 
der Ausgangspunkt wieder erreicht.

Sage und schreibe 22 Schneeschuhgeher, darunter viele Neueinsteiger, flüchteten am 
22.1.2017 aus dem Dauergrau und den frostigen Temperaturen im Tal in den sonnigen 
Schwarzwald. Die knackig kalten Temperaturen beim Start an der Menzenschwander 
Brücke wurden sehr schnell durch die Sonneneinstrahlung zu angenehmen Bedin-
gungen bei perfekten Schneeverhältnissen. Stetig bergauf ging es auf verschneiten 
Waldwegen in Richtung Steppberg. Nach der Vesperpause mit Ausblicken über das 
Bernauer Hochtal, den Spießhörnern, dem Feldberg und nach Menzenschwand, führte 

RÜCKBLICK 
AUF DIE LETZTE SCHNEESCHUHSAISON

Tannalpsee 
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die Route nach Menzenschwand-Vorderdorf. Herrlicher Sonnenschein und hervorra-
gende Schneeverhältnisse sorgten während der Tour für strahlende Gesichter.  Zurück 
führte die Route an der Menzenschwander-Alb entlang durch offenes Gelände. Nach 4 
Stunden wurde der Parkplatz wieder erreicht. 

Wesentlich höhere Temperaturen und schwerer Schnee erwarteten die 10 Schnee-
schuhgeher am 29.1.2017 in Bernau-Innerlehen. Vom Parkplatz beim Friedhof aus 
führte die Tour zunächst steil bergauf um den Spitzenberg. Weiter ging es auf einem 
tief verschneiten Weg in Richtung Hochkopf. Nach einer Vesperpause bei der Präger 
Hütte marschierte die Gruppe durch tiefen und immer schwerer werdenden Schnee 
durch offenes Gelände nach Innerlehen zurück. Nach 4 Stunden Gehzeit wurde der 
Ausgangspunkt erreicht.
Und dann kam das große Tauwetter…….!!

Ein Highlight besonderer Art erlebte eine große Schülergruppe der Alemannenschule Wutö-
schingen bei ihrer Teilnahme bei der Veranstaltung „Schulen im Schnee“ am 19.1.2017 
am Feldberg. Bei strahlendem Sonnenschein und winterlichen Temperaturen standen die 
Jugendlichen zum ersten Mal in ihrem Leben auf Schneeschuhen. Vom „Haus der Natur“ 
aus ging es nach einer kurzen Instruktion und der Anpassung der Schneeschuhe und 
der Stöcke gleich kräftig bergauf über den Schneeschuhtrail in Richtung Feldberggipfel. 
Die Begeisterung setzte ungeahnte Kräfte frei und durch gegenseitige Aufmunterung 
angetrieben, erreichten alle den Seebuck. Mit viel Gelächter durch freiwilligen und 
unfreiwilligen Schneekontakt und zum Teil im Laufschritt ging es dann wieder steil 
bergab. Alle waren der Meinung, dass Schneeschuhgehen viel Spass bereiten kann. 

Uwe Albrecht
Das verspreche 
ich Ihnen als 
erfahrener 
Fachmann 
für schönere 
Bäder:

Ihr Wunsch-Bad zu 
Mini-Preisen:
• günstiger im Preis!
• schneller geplant!
• Riesenauswahl!
• Qualität statt Ramsch!
• kostenlose Bad-Beratung!
• perfekter Service!

Rufen Sie uns an! Telefon: 07746-92 86 11
79793 Wutöschingen, Hauptstraße 6
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Sonntag, 25. März 2018  Von Blumberg zu den Schleifenbachwasserfällen
  Leitung: Benno Macchinetti

Sonntag, 08. April 2018 Von Indlekofen zur Fatima-Kapelle
  Leitung: Werner Günzel

Sonntag, 22. April 2018 Wanderung im Hegau
  Leitung: Rainer Borsoi

Sonntag, 29. April 2018 Chriesiweg in Gipf/CH
  Leitung: Hans und Iris Feil

Sonntag, 13. Mai 2018 Zur Donauversickerung
  Leitung: Klaus und Manuela Baumgartner

Sonntag, 27. Mai 2018 Von Kandern zur Sausenburg
  Leitung: Hans und Iris Feil 

Sonntag, 10. Juni 2018 Über den Rossberg zum Wildspitz
  Leitung: Rainer Borsoi

Sonntag, 24. Juni 2018 Über den Blauen Randenstein
  Leitung: Walter Robold

Sonntag, 08. Juli 2018 Rappenfelsensteig
  Leitung: Klaus und Manuela Baumgartner

Sonntag, 22. Juli 2018 Auf den Blauen
  Leitung: Hans und Iris Feil 

Sonntag, 05. August 2018 Hüttwiler See
  Leitung: Werner Günzel

Samstag/Sonntag,  2 Wandertage auf der Schwäbischen Alb
18./19. August 2018 Leitung: Helmut Bähr

Sonntag, 02. September 2018 Donauschleifenweg
  Leitung: Benno Macchinetti 

Sonntag, 23. September 2018 Mariastein/CH
  Leitung: Hans und Iris Feil

WANDERPLAN 2018

Sonntag, 07. Oktober 2018 Rosenwanderweg
  Leitung: Benno Macchinetti

Sonntag, 21. Oktober 2018 Um den Pfäffiker See 
  Leitung: Werner Günzel

Sonntag, 04. November 2018 Auf dem südlichen Dachsberg
  Leitung: Klaus und Manuela Baumgartner

Sonntag, 18. November 2018 Abschluss des Wanderjahres

Hinweise zu den Wanderungen

Für alle eintägigen Wanderungen ist der Treffpunkt an der Bushaltestelle in 
Horheim. Eine Anmeldung ist nicht nötig. Auch Neumitglieder sind herzlich will-
kommen. Die Fahrt zu den Wanderzielen erfolgt in privaten Pkw’s in Fahrgemein-
schaften.

Die Fahrtkosten werden nach vereinsinternem Schlüssel berechnet. Pro Fahrzeug 
wird für die gefahrenen Kilometer ein Kilometersatz von 0,30 Euro berechnet. 
Der errechnete Betrag wird auf alle Insassen verteilt.

Zwei- und mehrtägige Wanderungen werden von uns im Amtsblatt der 
Gemeinde Wutöschingen (Vereinsmitteilungen) ausgeschrieben, sowie auf 
unserer Website www.swc-horheim.de eingestellt.

Eine Anmeldung ist für diese Wanderungen beim jeweiligen Wanderführer notwendig, 
jedoch erst nach Ausschreibung im Amtsblatt oder Internet, um die benötigten 
Übernachtungsmöglichkeiten vorbestellen zu können. Vorher eingegangene 
Anmeldungen werden zurückgestellt, bzw. nicht berücksichtigt.

Wetterbedingte kurzfristige Änderungen sind möglich. Näheres dann auf der 
Homepage unter www.swc-horheim.de
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26.03.2017 – Rund um Dettighofen.  
Am ersten Wandertag nach der Winterpause trafen sich 18 Wanderfreunde zur Tour 
rund um Dettighofen. Vom Friedhof aus ging es über den Eichberg zum Aussichtspunkt 
am Hornberg über dem Klettgau. Der geplante Abstieg nach Weisweil war wegen For-
starbeiten gesperrt. So musste durch ein Wald- und Feldgebiet, mit kleinen Hinder-
nissen, Albführen angegangen werden. In der Nähe der Kapelle oberhalb Berwangen 
wurde die Rast eingelegt. Durch Berwangen hindurch führte der Rückweg nach Det-
tighofen mit einer Wanderzeit von vier Stunden. Leitung: Benno Macchinetti 

09. April 2017 – Von Schleitheim nach Schaffhausen
Ab dem Babental bei Schleitheim (CH) wurde aufwärts zum Randen gewandert. Es 
wurden 250 Höhenmeter bewältigt. Beim Buchberghaus, das Naturfreundehaus 
Schaffhausens, wurde die Mittagsrast abgehalten. Für die 27 Teilnehmer ging es ziel-
strebig zum Bahnhof nach Schaffhausen und der Bus wurde noch pünktlich erreicht, 
der alle zum Ausgangspunkt zurück brachte. Leitung: Rainer Borsoi.  

23. April 2017 – Mumpferflue  
Die Rundwanderung begann in Bad Säckingen. Nach der Altstadt wurde die gedeckte 
Holzbrücke nach Stein benutzt. Ab der Bahnlinie begann der Anstieg über des 
Langholz zur „Chatzenflue“. Mit bester Sicht auf Bad Säckingen und Stein wurde 
die Mittagsrast von den 29 Wanderern oberhalb des Rheintales genossen. Abwärts 
ging es zur Gemeinde Mumpf und danach den Rhein aufwärts nach Stein und 
Bad Säckingen zurück. Leitung: Hans und Iris Feil. 

14. Mai 2017 – Krebsbachputzerweg im Hegau. 
Ein neueres Gebiet wurde ab der Lochmühle bei Eigeltingen erwandert. Der Premium-
weg führte nach einem kleinen Anstieg über freies Feld zum Kohltal. Schöne Wiesen-
wege führten zur Mittagspause unterhalb des Schwedenkreuzes. Dann wurde nach 
der Krebsbachtalbrücke, immer dem romantischen Bachlauf entlang,  zur Lochmühle 
zurück gegangen. Die 19 Mitwanderer hatten mit Freude die Tour bestritten. Leitung: 
Klaus und Manuela Baumgartner.

21. Mai 2017 – Rund um das Hornbergbecken 
Schönstes Wetter und ungewohnte Hitze konnte 17 begeisterte Wanderer nicht abhal-
ten zum Hornbergbecken mitzuwandern. Nach einer Teilumrundung des Beckens ging 
es nach Hornbeck hinunter mit bester Sicht auf das Rhein- und Wehratal. 

RÜCKBLICK 2017
AUF DIE LETZTE WANDERSAISON

Rund um das „Hornbergbecken“

Rund um Dettighofen

Bad Säckingen – Mumpferflue
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Der Scheuergraben Wasserfall wurde besichtigt und nach Atdorf die Pause eingelegt. 
Eine Schleife nach Obergebisbach wurde beschritten und dann zur Ödlandkappelle 
abgebogen. Vier Stunden waren zu absolvieren, bevor die Fahrzeuge erreicht wurden. 
Leitung: Benno Macchinetti  

28. Mai 2017 – Von Gebenstorf nach Baldegg
Das Schulzentrum von Gebenstorf war der Ausgangspunkt einer Tour über dem 
Aare-, Limmat- und Reusstal. Aufwärts über den „Lochmüliweg“ in Richtung zum 
„Horn“. Die Aussicht war beeindruckend. Der Waldweg führte dann zum Ausflugslokal 
„Baldegg“. Abwärts wurde der Rastplatz beim Nettel angegangen und danach durch 
Birmenstorf marschiert. Entlang der Reuss wurde nach gut 4½ Stunden von den 14 
fröhlichen Wanderer der Parkplatz wieder erreicht. Leitung: Werner Günzel 

11. Juni 2017 – Herrenschwand zum Holzer Kreuz 
Vom Skilift Herrenschwand aus mussten die Wanderer, 24 Personen hatten Freude, 
gleich hinauf zum Aussichtspunkt Hochgescheid wandern. Die Aussicht, bis zu den 
Alpen, war herrlich. Über die Sattelwasenhütte und dem Schneckenkopfweg führte der 
Weg zum Pausenplatz, oberhalb des Holzer Kreuzes. Immer das „Tal im Blick“ wurde 
der 4 Stunden lange Rückweg nach Herrenschwand für alle ein Genuss. 
Leitung: Walter Manz 

02. Juli 2017 – Weizen – Grimmelshofen 
Der „Wiizemer Steg“ war Ausgangspunkt der 10 Wanderer. Entlang der Bahnlinie 
wurde zur Wuchachflue aufgegangen und nach Überschreitung der Wutach in Rich-
tung Grimmelshofen abgebogen. Ein kurzer Regenschauer konnte uns nicht davon 
abhalten beim Rastplatz eine Pause einzulegen. Grimmelshofen wurde durchquert 
und alle legten beim Feuerwehrfest eine Kaffeepause ein. Über das Naturschutzgebiet 
„Seldenhalde“, auf Schweizer Gebiet, wurde der „Wiizemer Steg“ wieder erreicht. 
Leitung: Walter Robold.  

23. Juni 2017 – Hohe Winde 
Bergtouren konnten in dieser Zeit nicht durchgeführt werden. Die Ersatzwanderung 
führte zur Hohen Winde(CH). Ab Passwang wurde über das Bergrestaurant Vorder 
Erzberg zum Grat auf 1157 m.ü.N.N. aufgestiegen. Bei der Skihütte wurde die Mit-
tagsrast eingelegt. Danach ging es zum Gipfel der „Hohen Winde“, bei bester Rund-
sicht, hinauf. Über das „Rotmättli“ und „Wingengraben“ musste steil bergab nach 
Joggenhus gegangen werden. Der Bus brachte die 15 Wanderer nach Passwang zurück. 
Leitung: Hans und Iris Feil. 

06. August 2017 – Vogesentour
„Col de la Schlucht“ war das Ziel in den Vogesen. Ein steiniger Weg führte hinauf zum 
Vogesenkammweg. Mit weitem Blick ins Münstertal ging es stetig bergauf und bergab 
bis zum Aussichtspunkt „Le Tanet“. Ein Abstieg führte zur Mittagspause am Lac Vert. 
Der Rückweg führte über den Aussichtspunkt Hirschsteine. Eine lange Stahltreppe, 

Von Gebenstorf nach Baldegg

„Col de la Schlucht“ in den Vogesen
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die in eine Schlucht führte musste überwunden werden. Nach fünf Stunden wurde der 
Startpunkt von den 14 Mitwanderer wieder erreicht. Leitung: Helmut Bähr. 

20. August 2017 – Von Buggenried nach Grafenhausen. 
Die vorgesehene Tour am Hüttwiler See konnte nicht durchgeführt werden, da eine 
Großveranstaltung stattfand. Zur Ersatzwanderung hatten sich 19 Personen eingefun-
den. Ab dem Parkplatz beim Abgang der Straße nach Brenden wurde gestartet. Durch 
Buggenried, Kaßlet und dem Falkentalweg ging es zur Schlücht hinunter und danach 
zur Tannenmühle gewandert. Die Pause wurde im Kulturpark abgehalten. Über die K 
6500 wurde der Hüttenweg bis zu den Fahrzeugen begangen. Wanderzeit 3 ¾ Stun-
den. Leitung. Werner Günzel. 

03. September 2017 – Von Leibstadt zur Wandflue 
Die Wettervorhersage war ungünstig für die Tour auf den Blauen, deshalb wurde vom 
Aubecken in Dogern um das KKW Leibstadt herum auf die Höhe zum Bossehuus und 
zur Wandflue gewandert. Dort konnte mit guter Sicht auf das Rheintal die Mittags-
pause abgehalten werden. Über Schwaderloch und dem Rheinuferweg ging es zum 
Aubecken nach 4 ¾ Stunden zurück. Leitung: Hans und Iris Feil. 

24. September 2017 – Amdener Höhenweg. 
Hoch über dem Walensee wurde in Arvenbüel gestartet. 15 „Bergziegen“ nahmen den 
Anstieg über die Vordere Höhi zum Gulmen in Angriff. Am Gipfel auf 1800 m.n.N.N. 
wurde gespeist. Danach ging es zuerst  steil bergab und dann auf einem breiten Weg 
zur Sesselbahnstation Mattstock. So wurde mit Zweiersessel nach Amden hinunter 
geschwebt. Die Fahrer holten die Autos mit dem Bus ab, bevor die Rückreise ohne 
Probleme erfolgte. Leitung: Klaus und Manuela Baumgartner. 

15. Oktober 2017 – Von Wittenschwand zum Lehenkopfturm
Bei herrlichem Sonnenschein starteten 16 Wanderer vom Rathaus Wittenschwand 
aus. Am Kreuzfelsen war die Sicht auf Wittenschwand hervorragend, während 
die Alpen noch im Nebel verschwanden. Vorbei am Horbacher Moor wurde bei der 
Rüttewies zum Lehenkopfturm abgebogen. Dort wurde die Mittagsrast abgehalten. 
Zurück verlief der Weg ein Stück auf dem Schluchtensteig, bevor es wieder in Richtung 
Rüttewies ging. Danach wurde nach Horbach der Klosterweiher erreicht und nach der 
Kaffeepause die Fahrzeuge wieder bestiegen.
Leitung: Werner Günzel

Von Buggenried nach Grafenhausen

Amdener Höhenweg

Von Leibstadt zur Wandflue
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10. September 2017
Anfahrt nach Bodenmais über den Bodensee, Rast am Autohof bei Aichstetten. 
Weiterfahrt nach Landau mit Rundgang durch die Altstadt. 17.00 Uhr Bezug der Zimmer 
im „Ferienhotel Rothbacher Hof“ in Bodenmais und gemeinsames Abendessen.

11. September 2017
Ab 9.40 Uhr wurde vom Hotel aus durch Bodenmais zur Barbara Kapelle hinaus gewan-
dert. Bei der teilweise aufgebauten „Vitriolölhütte (OLEUM)“ wurde die Mittagsrast 
abgehalten. Aufwärts ging es zur Schönebene und zum Gipfel des „Silberberges mit 
Kreuz“. Bei der Talstation der Silberbergbahn wurde die Kaffeepause eingelegt und 
nach Bodenmais hinunter gegangen. Ankunft 17.00 Uhr mit einer Wanderzeit von ca. 
5 Stunden. Abends gingen wir gemeinsam Abendessen.

RÜCKBLICK WANDERWOCHE
im Bayrischen Wald
10. bis 16. September 2017

Unterhalb des „Arbers“ im Bayrischen Wald

12. September 2017 
Vom Hotel aus ging es ab 9.30 Uhr durch den „Alten“ Teil von Bodenmais zur Klause 
und an der Wasserversorgung vorbei zum „Hochfall“. Der Wasserfall des Baches ist 
imponierend. Der Rückweg führte wieder zum Wasserbehälter. Dort wurde bei Regen 
die Pause eingelegt. Weiter wurde dann vorbei am Aussichtspunkt „Schweicklruhe“ 
zu den Rießlochwasserfällen abgestiegen. Auch hier sind die Absturzhöhen des Was-
sers imposant. Über einen steinigen Weg wurde dann über Scherau wieder Bodenmais 
erreicht. Wanderzeit ca. 5 ½ Stunden. Im Café „Adam“ wurde eine Pause eingelegt, 
bevor es zum Hotel zurück ging. Gemeinsames Abendessen und anschließend Tanz 
mit dem Musikerwirt Rainer Pfeffer.

13. September 2017                                                                                      
Mit dem Bus ging es zur Talstation der Arberbahn, die mit Gondeln uns auf 1380 
m.ü.NN brachte. Vorbei am Arber ging es zur Chamer Hütte. Dort setzte der Regen 
ein. Ein starker Wind kam auf. Trotzdem wurde der kleine Arber erklommen und auf 
dem Goldsteig bis zur Enzianwiese weiter gegangen. Dort wurde beschlossen, auf 
dem nächsten Weg nach Bodenmais zurück zu kehren. Nochmals am Hochfall und 
dem Wasserbehälter vorbei , wurde flott das Kaffee Adam angegangen und sich aufge-
wärmt, bevor es mit den Autos zum Hotel zurück ging. Wanderzeit doch 4½ Stunden. 
Gemeinsames Abendessen.

14. September 2017
Die Wald-Bahn brachte alle nach Zwiesel. Dort wurde in den Bus umgestiegen und nach 
Spiegelau gefahren. Ab 10.45 Uhr wurde durch den Wald und einem Wasserkanal zum 

Am „Hochfall“
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Tanzabend im „Rothbacher Hof“

Großarmschlagstausee marschiert. Nach der Umrundung ging es nach einer kurzen 
Pause durch die romantische Steinklamm. Nach 3 ½ Stunden wurde mit schnellen Schrit-
ten der Bahnhof in Spiegelau erreicht und der Zug fuhr bereits ein. Auf der Rückfahrt 
hatte es geregnet, so dass die Besichtigung von Zwiesel ausfiel. Der Abschluss fand im 
Café „Adam“ bei Weißwurst und Leberknödelsuppe statt. Gemeinsames Abendessen.

15. September 2017
Nochmals mit dem Bus wurde der große Arbersee angefahren. Jetzt wurde die Kon-
dition überprüft. Immer aufwärts wurde vorbei an der Seewand bis zum Mittagsplatzl 
gegangen. Dort wurde zur Seesteig abgebogen und die Mittagsrast beim Arberschach-
ten erreicht. Danach ging es hinauf über den Arbersteig bis zum Gipfel des Großen 
Arbers. Der Rückweg, vorbei an der Bergstation der Seilbahn, wurde dann auf einem 
breiten Weg zur Talstation gegangen. Nach gut 5 Stunden Wanderzeit mit einer Auf-
stieg von 500 Höhenmeter musste im Restaurant der Talstation ein schneller Kaffee 
eingenommen werden, da der Bus pünktlich abfuhr. Gemeinsames Abendessen mit 
Modenschau und Tanz zum Finale.

16. September 2017
Nach dem ausgiebigen Frühstück und einer Geburtstagsüberraschung wurden die 
Fahrzeuge beladen und die Heimreise angetreten. Der Dank mit Applaus galt wieder 
Hans Feil für gute Vorbereitung und Durchführung dieser erlebnisreichen Woche.

Ihr Fachbetrieb für Heizungs- und Sanitäranlagen
sowie Baublechnerei und Flachdachabdichtung

Inh. Alexander Dörfl inger

Alte Gasse 11
79793 Wutöschingen

Fon: 07746/5211
Fax: 07746/406

E-Mail: sanitaer-kreider@gmx.de
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29. März 2017 
Vom Friedhof Bonndorf führte der Weg der sechs Teilnehmer über den Galgenbuck zum 
Philosophenweg. Die 20 Sinnessprüche des Philosophenweges, über der Stadt Bonndorf, 
wurden gelesen. Nach zwei Stunden wurde der Ausgangspunkt wieder erreicht.
Leitung Marlies Vetter

26. April 2017 
Auf den Weinlehrpfad von Trasadingen begaben sich die unentwegten Wanderer. Vom 
Vogelhof wurde auf dem Grenzweg durch die Rebenbestände nach Trasadingen hinun-
ter gewandert. Über den Anstieg zum Vogelhof kamen nach zwei Stunden die beiden 
wieder zum Ziel. 
Leitung: Karl Strittmatter

31. Mai 2017 
Karl Strittmatter hatte Bürgermeister Thomas Kaiser von Häusern als Wanderführer 
organisiert. Gestartet wurde nicht, es setzte leider ein starkes Gewitter ein. Nach einem 
Einkehrschwung wurde ein zweiter Versuch gestartet. Doch wieder setzte Regen ein, sodass 
nach einer zweiten Pause die Tour der acht Teilnehmer leider mit der Rückfahrt endete.
Leitung: Bürgermeister Thomas Kaiser, Häusern

28. Juni 2016 
Ab dem Amphitheater in Hüntwangen wurde durch die Buchenwälder am Rhein ent-
lang bis zum Kraftwerk Eglisau gewandert. Über die Mooshalde und Reuteholz wurde 
am Waldlehrpfad der Rückweg der fünf Mitwanderer bestritten. Nach zwei Stunden 
kamen die Wanderer zurück zu den Autos.
Leitung: Karl Strittmatter

26. Juli 2017 
Das Herzogenhorn war das Ziel der Wanderung. Ab der Grafenmatt am Feldbergsattel 
ging es entlang der Skipiste über Grafenmatthöchst und Glockenführe zum Gipfel des 
Horns. Die Rundumsicht begeisterte die zehn Fleißigen. Auf dem Rückweg wurde im 
Bundesleistungszentrum eingekehrt und nach 2 ½ Stunden die B 317 wieder erreicht. 
Leitung: Helmut Bähr

RÜCKBLICK 
NACHMITTAGSWANDERUNGEN 2017

1 Spaltig 2 Spaltig 3 Spaltig usw

                 

    Blumen für alle Anlässe
� Hochzeits-Floristik
� Trauer-Floristik
� Innenraumbegrünung
� Grabpflege
� Fleuropdienst

RUDIGIER 
Sonnenschutz & Fensterbau

Gartenstraße 8
79793 Wutöschingen-Horheim
Tel.: 07746/1894
Fax: 07746/927690
E-E-Mail: rudigier-ernst@web.de

Kuststoff-Türen und Fenster; Aluminium-Haustüren
Gerüstbau und Verleih; Garagentore
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30. August 2017
Von Grafenhausen wurde über den „Baumpfad“ Richtung Reiterhof marschiert. Die 
fünf Wanderer kamen zum „Wildtierschnitzerpfad“ am Schlüchtsee. Ein Abstecher 
wurde danach zur Gartenwirtschaft der Brauerei Rothaus eingelegt. Über den Schlücht-
see führte der Rückweg vorbei am Badestrand nach Grafenhausen. 
Leitung: Erich Baumgartner

27. September 2017 
Die zweite Tour mit Bürgermeister Thomas Kaiser hatte weitere acht Teilnehmer 
bewegt, Häusern nochmals zu erkunden. Diesmal hatte der Wettergott mitgespielt und 
von der „Wittlisberger Kapelle“ aus wurde gestartet. Hinauf Richtung „Schmalzberg“ 
konnte der erfahrene Wanderer Thomas Kaiser von der Gemeinde, Gewerbe und der 
Fauna und Flora des Waldes berichten. Der Rückweg führte über den neuen „Wildtier-
pfad“. Auch die Windkraft am „Giebacher Kopf“ war ein Thema. Nach drei Stunden 
wurde die Kapelle wieder erreicht. 
Leitung: Bürgermeister Thomas Kaiser

25. Oktober 2017 
Die Abschlußtour wurde an der Schule in Ühlingen begonnen. Über Unter- und 
Oberwitzhalden ging es Richtung Birkendorf. Unterwegs wurde zur Schlücht hinab 
abgebogen und entlang des Baches erreichten die sieben Teilnehmer wieder Ühlingen 
nach gut zwei Stunden. 
Leitung: Benno Macchinetti

Vorschau Nachmittagswanderungen 2018

- immer mittwochs - 

28. März 2018

25. April 2018

30. Mai 2018

27. Juni 2018

25. Juli 2018

29. August 2018

26. September 2018

24. Oktober 2018

Abfahrt immer um 13.30 Uhr ab Bushaltestelle Horheim (in Fahrgemeinschaften).
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Nordic-Walking-Treffs

Für Kenner und Könner, für Lernwillige und zum Schnuppern, teilweise begleitet 
von unseren lizenzierten Trainerinnen und Trainern. 
Walkingdauer zwischen 75 und 90 Minuten.

Wochentag Sommerzeit Winterzeit Trainer/in
Montag 08:30 Uhr 08:30 Uhr Gabi Robold
Mittwoch 09:00 Uhr 09:00 Uhr Gabi Robold
 19:00 Uhr 15:00 Uhr Günter Tiffert
 19:15 Uhr   Gabi Robold
Freitag 08:30 Uhr 08:30 Uhr Susanne Morath
Samstag 17:00 Uhr 15:00 Uhr Günter Tiffert

Mit den Nordic-Walkern planen wir für 2018 eine Tour im Schwarzwald. 
Drei Tagesetappen von etwa 20-24 km sind geplant. Gepäcktransport zum Hotel 
wird organisiert. Zwei Übernachtungen mit Halbpension. Nähere Informationen 
frühzeitig im Amtsblatt und auf unserer Website unter www.swc-horheim.de.

Nordic-Walking-Treffs 
NORDIC-WALKING-ZENTRUM EICHBERG
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HAXENLAUF RIEDERN AM WALD

Am 9. Juni 2017 machten sich zehn Nordic-Walker auf nach Riedern zum traditio-
nellen Haxenlauf. Dieses Jahr wurde eine neue Strecke ausprobiert. Über die Höfe 
ging es zum Linsenbodenhof und weiter zum Berghof. Nun walkten wir hinunter 
durch den Dürenberg nach Muhren und Untermettingen. Danach folgte der steile 
Anstieg zum Aussichtspunkt Bühl. Hier konnten wir in die Schweiz und auch auf 
unser Ziel blicken. In Ühlingen reichte es noch für einen Kaffee, bevor die restlichen 
drei Kilometer an der Vogelwies vorbei bewältigt wurden. Jetzt schmeckten die 
leckeren Haxen und Salate umso besser. Zum Essen gesellten sich nochmals einige 
Lauffaule dazu. Sechs Walker schafften den Rückweg trockenen Fußes zurück nach 
Horheim bzw. Wutöschingen. Alle hoffen auf eine Fortsetzung im neuen Jahr.

HOFBESICHTIGUNG BETTMARINGEN

Die Einladung unserer Kassiererin Jeannette 
Ebner zur Besichtigung des Milchbetriebs von 
Daniel Meister nahm die Skigymnastikgruppe 
dankend an. Am 18. August 2017 liefen wir 
vorbei am Hölzlehof, sowie dem Berghaus 
in Richtung Obermettingen. Bedingt durch 
den vorangegangenen Sturm waren einige 
Umwege nötig. Ein kleines Gewitter über-
raschte die Gruppe im Wald. Schnell wurden 
die Regensachen ausgepackt um Schutz vor 
den Euro großen Hagelkörnern zu haben. 
Nach fünf Minuten war alles vorbei und wir 
konnten bis zum Rastplatz oberhalb von 
Untermettingen  weiterlaufen. Dort gab es 
eine willkommende Rast bei Kaffee, frischem 
Zopf und Gebäck. Martina und Bruno Preiser hatten alles vorbereitet. Von hier aus 
gesellten sich noch einige Mitwanderer dazu, um die letzten sieben Kilometer mitei-
nander in Angriff zu nehmen. Zügig voran durch das Gewann Langbirk und Großholz 
kamen wir trocken auf dem Hof an. War auch Zeit, denn danach stürmte es ordent-
lich um den Stall herum. Bei der interessanten Besichtigung des Milchbetriebes mit 
85 Kühen konnten wir beim Melken und bei einer nicht ganz einfachen Geburt eines 
Kalbes zusehen. Standesgemäß zogen einige Damen noch Schürzen und Kopftücher 
an. Bei Fleischkäse, verschiedenen Salaten und frischem Brot ließen wir den Abend 
ausklingen. Mit den Taxis von Kurt Hollecker und Benny Morath gelangten alle wohl-
behalten wieder zu Hause an. Das war mal etwas anderes und hat allen gefallen. 
Dank an Jeannette und Daniel.

Weitere RÜCKBLICKE 

Gasthaus-Pension „ zum Adler“
Moderne Gästezimmer • Gutbürgerliche Küche
Sonntags Salatbüfett • Saal für Festlichkeiten 

Gartenwirtschaft • 2 Kegelbahnen

Bes. Arnulf Albicker 
Küssaburgstraße 26 • 79793 Wutöschingen-Schwerzen

Tel. 07746-5281 • www.gasthaus-adler-schwerzen.de

Haxenlauf
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Anfang April hatte das Fahrradgeschäft „Bike Stuff“ von 
Christian und Timmo „Tag der offenen Türe“ und 10-jähriges 
Jubiläum. An beiden Tagen wurden wir von einzelnen Mit-
gliedern des Ski- und Wanderclubs Horheim unterstützt. Bei 
bestem Wetter und zwei sehr gut besuchten Tagen sind wir 
in die Bike-Saison 2017 gestartet.

RADGRUPPE »KETTENFETT« 2017

Christian und Timmo

Vom 29. April bis 1. Mai 2017 waren wir bereits mit der ersten Ausfahrt unterwegs.
Wir hatten einen E-Bike Test-Event mit dem Hersteller „Mondraker Bikes“ im Vinschgau 
(Südtirol) ausgeschrieben. Mit 11 Personen und besten Bedingungen konnten wir 4 Tage 
Bike-Abenteuer erleben und die Mountainbikes ausgiebig testen.

Mitte April waren wir dann mit 15 Leuten in „Finale Ligure“ (Italien). Das Wetter war 
über die 4 Tage durchgehen perfekt. Unsere Unterkunft war bei einer typischen italie-
nischen „Mama“, bei der wir auch kommenden Herbst wieder untergebracht sind, eine 
kleine Haushälfte mit 4 Zimmern, kleiner Küche und zwei Badezimmern. Viele Schöne 
Strecken und immer das Meer im Blick, gibt es hier.
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Mitte Juni öffneten in Sölden/Tirol die Bergbahnen und wir waren gleich mit einer Bike-
Gruppe dabei. Mit der Firma Scott haben wir einen Bike-Test durchgeführt. Es waren 
insgesamt 10 Personen dabei. 

Zum zweiten Mal haben wir 2017 ein Lady`s Bike Camp organisiert. Zur selben Zeit 
hatten auch die Männer das Vergnügen, mit uns nach Sölden zu reisen. Insgesamt 
waren wir über 20 Personen. Das Wetter war durchwachsen, aber die Jungs und 
Mädels hatten viel Spass dabei. Sie riefen nach einer Wiederholung... und die kommt 
sicher.

10-jähriges Bike Event in Whistler Canada
Vom 19.8. bis 01.09.17 waren wir mit 15 Personen in den Wäldern von Whistler 
Canada unterwegs. Zwei erlebnisreiche und spannende Wochen haben wir dort erlebt. 
Über einen Tagesausflug nach Vancouver, Schwarzbären auf den Trails und langen Par-
tynächten, war einfach alles dabei. Spätestens zum 20-jährigen werden wir dies wie-
derholen... YEAHHHH

Abschluss-Tour 2017
Finale Ligure 27.10. – 01.11. war dieses Jahr unsere Abschlusstour. Wieder mit einer 
Gruppe von 11 Personen sind wir in Richtung Mittelmeer gefahren. Diesmal war das 
Highlight der Monte Carmo auf 1389 Meter ü.N. (Der erste Gipfel der Alpen).

VORSCHAU 2018
Finale Ligure 02.03. – 06.03.2018 

Tag der offenen Tür „Bike Stuff“ Wutöschingen, 07.04.2018
Vinschgau E-Bike Test 10.5. – 13.5.2018

Mountainbike Test in Sölden 15.06 – 17.06.2018
Port du Soleil 13.07. – 16.07.2018
Reschensee 21.09. – 23.09.2018
Finale Ligure 27.10. – 01.11.2018

Verschiedene Tagestouren, 
diese werden wieder auf unserer Homepage ausgeschrieben.

Whistler 2017 – 10 Jahre „Bike Stuff“
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Jeden Mittwoch von Oktober bis Mai

Ort:         In der Wutachhalle
Beginn:  19.15 Uhr
Dauer:    1 Stunde
Leitung:  Gabi Robold

Beim Skifahren, Langlaufen, sowie Wandern bzw. Nordic- Walking  müssen viele 
Faktoren zusammenspielen, um diese tollen Sportarten sicher und erfolgreich aus-
üben zu können. Durch das Training werden die Aktions- und Reaktionsschnelligkeit 
sowie die Kraft und Ausdauer verbessert. Des weiteren stärkt es das Herz-Kreis-
lauf-System und die Ausdauer. Über 20, manchmal auch 30 Turner, kommen jeden 
Mittwoch gerne zur Gymnastik bei  der langjährigen Übungsleiterin Gabi Robold. Bei 
flotter Musik werden jedes Mal viele verschiedene Muskelpartien trainiert. Auch die 
Geselligkeit kommt bei der Truppe nicht zu kurz. Sei es bei der Weihnachtsfeier oder  
am Aschermittwoch und zum Abschluss der Turnsaison. 
Einfach mal vorbeikommen und mitmachen!

FITNESS UND SKIGYMNASTIK

Sie feiern - wir kümmern uns um den Rest
PART Y& EVENTSERVICE  PRE ISER
Ulrich u. Jutta Preiser
Schaffhauserstr. 6
79865 Grafenhausen

Telefon:  049 (0) 7748 5691
Telefax:  049 (0) 7748 929516
E-Mail:   info@preiser-partyservice.de

Die Spezialisten 

im Koordinatenschleifen.

Präzision.

Service.

Kompetenz.

KOORDINATENSCHLEIFTECHNIK
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Das ganze Jahr hindurch – jeden Mittwochabend
Beginn: 20.15 Uhr – 22.00 Uhr Leitung von Hans Lüber

Jeden Mittwochabend treffen sich die Teilnehmer des Jedermannsturnen in der 
Wutachhalle. Schon seit vielen Jahren spielen Männer und Frauen, also gemischte 
Mannschaften, ihr Lieblingsspiel: Volleyball. Nach der Skigymnastik, die um 20.15 Uhr 
endet, beginnen wir nach einer kurzen Aufwärmphase mit großer Begeisterung das 
Volleyballspiel. Zur Zeit zählen wir 16 aktive Damen und Herren, die,  wenn es termin-
lich möglich ist, regelmäßig spielen, sowie 8 Mitglieder, die vor allem aus gesund-
heitlichen Gründen zur Zeit nicht spielen können. Sport fördert die Integration. Schon 
seit 2½ Jahren spielen bei uns drei junge Burschen aus Eritrea mit, die bei uns voll 
integriert sind. Wie sich abzeichnet haben die Männer dadurch eine größere Chance, 
eine Arbeit zu finden. Während der Sommerferien, wenn die Wutachhalle nicht zur 
Verfügung steht, spielen wir in Erzingen Beach Volleyball. Die Geselligkeit wird bei uns 
groß geschrieben. Deshalb veranstalten wir jedes Jahr einen Grillabend und nehmen 
auch an Beachvolleyball Veranstaltungen, wie z.B. beim Egginger Schwimmbad, teil. 
Nach dem Spielende um 22.00 Uhr lassen einige Mitglieder den Abend mit einem 
kleinen Umtrunk ausklingen. 

JEDERMANNSTURNEN – VOLLEYBALL



VEREINSJUGEND56 57VEREINSJUGEND

KINDERFERIENPROGRAMM

Der SWC nahm am ersten Wutöschinger 
Kinderferienprogramm teil und und orga-
nisierte einen Kinder-Nordic-Walking-Kurs. 
Sechs Kinder nahmen mit wahrer Freude 
und viel Elan bei schönem Wetter daran teil. 
Gaby Robold erklärte zuerst die Benutzung 
der Stöcke. Danach wurde mit jedem Kind 
einzeln geübt, sowohl auf der Wiese als 
auch im Wald, auf der Ebene, sowie berg-
auf und bergab. Auch das richtige Verhalten 
bei Entgegenkommen eines Hundes oder 
Pferdes wurde trainiert. Zum Abschluss 
stärkten sich alle bei Grillwurst und Stock-
brot.

PROGRAMM 
DER VEREINSJUGEND
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Vorsitzender Walter Robold  
Sportwart Alpin Bergstraße 12
DSV-Skischulleiter  79793 Wutöschingen-Horheim
                                       Tel. 07746 / 2601
                                E-Mail: wrobold@web.de 

Stellvertretender Benno Macchinetti       
Vorsitzender  Küssaburgstraße 29
  79793 Wutöschingen-Schwerzen
 Tel. 07746 / 5432
 E-Mail: macchinettib@gmail.com

Schriftführerin  Irene Stürzel                  
 Rebenweg 20
 79793 Wutöschingen-Horheim
 Tel. 07746 / 1055
 E-Mail: irene.stuerzel@web.de

  
 
Kassiererin Jeannette Ebner
 Zielwiesen 11
 79793 Wutöschingen
 Tel.: 07746 / 928442
                        E-Mail: jeannette.ebner@t-online.de

Beisitzerin Sonja Göbel
 Im Gereut 14
 79793 Wutöschingen-Horheim
 Tel.: 07746 / 1226
                        E-Mail: goebel.sonja@web.de

UNSERE VORSTANDSCHAFT   Andreas Boll
n Schlosserei
n Metallbau
n Edelstahlverarbeitung

Industriestr. 23 l 79793 Wutöschingen-Horheim
Telefon 07746/92 86 04 l Telefax 07746/92 86 07

E-Mail: boll.breitenfeld@web.de
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Beisitzerin Ingrid Hollecker               
 Ringstraße 23
 79793 Wutöschingen
 Tel. 07746 / 1710
  E-Mail: inholle@gE-Mail.com

Beisitzer Timmo Preiser               
 Dorneckstraße 5
 79793 Wutöschingen-Horheim
 Tel. 0177/3626969
                                     E-Mail: timmopreiser@aol.com

Nordic aktiv     Günter Tiffert                 
 Brandenburger Straße 36
 79761 Waldshut-Tiengen
 Tel. 07741 / 64117

Wanderwart                  Ansprechpartner 
 Benno Macchinetti

DEUTSCHLAND

HAUPTSTRASSE 27A

79793 WUTÖSCHINGEN

FON 0049 (0) 7746 | 5243

SCHWEIZ

PROMENADESTRASSE 6

5330 BAD ZURZACH

FON 0049 (0) 56 | 249 45 46

INFO@EXLIGNO.EU | WWW.EXLIGNO.EU

SCHREINEREI  LADENBAU
MÖBEL INNENAUSBAU
TRENNWÄNDE  DECKEN
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Der Ski- und Wanderclub Horheim e.V. wurde am 27. März 1973 von 23 Mitgliedern 
gegründet. Derzeit hat unser Verein zum Ende des Vereinsjahres (30. September 2017) 
532 Mitglieder.

Generalversammlung:
Die nächste Mitgliederversammlung findet im November 2018 statt.

Mitgliedsbeiträge (gültig seit 1992):
Kinder bis zum vollendeten 18. Lebensjahr     7,00 EUR
Erwachsene           12,00 EUR
Ehepaare/Lebensgemeinschaften           20,00 EUR
Familien                                                  25,00 EUR

Postadresse:  Ski- und Wanderclub Horheim e.V. 
 Walter Robold
 Bergstr. 12
 79793 Wutöschingen-Horheim 
 Tel.: 07746/2601      
 E-Mail: wrobold@web.de
 Internet: www.swc-horheim.de

Die Vorstandschaft dankt allen Inserenten, die mit ihrer Unterstützung die 
Herstellung dieser Broschüre ermöglicht haben.       

Auflage 2018:  
2.100 Exemplare, die an alle Haushalte in unserer Gemeinde Wutöschingen verteilt 
werden. Unser Jahresprogramm steht im Internet auf unserer Website als 
PDF-Datei zum Download bereit.

ALLGEMEINE 
VEREINSINFORMATIONEN
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BEITRITTSERKLÄRUNG 
ZUM SKI UND WANDERCLUB HORHEIM E.V.

für       ___ Kind/er  oder       1 Erwachsener oder      Ehepaar oder       Familie

Name Vorname Geb. Datum

Erw. 1

Erw. 2

Kind 1

Kind 2

Kind 3

Straße, Haus Nr. 

PLZ, Wohnort

Tel.-Nr. / Handy Nr. 

E-Mail Adresse

Ort/Datum  Unterschrift (Erziehungsberechtigte bei Kindern)

Jahresmitgliedsbeiträge:
Kinder bis zum vollendeten 18. Lebensjahr 7,00 EUR

Erwachsene 12,00 EUR

Ehepaare  20,00 EUR

Familien mit Kindern bis zum vollendeten 18. Lebensjahr 25,00 EUR

Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats auf der Rückseite
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Erteilung einses SEPA-Lastschriftmandats:

Gläubiger Identifi kationsnummer:  DE30ZZZ00000087020
Mandatsreferenz:  wird separat mitgeteilt

Ich/Wir ermächtigen den Ski- und Wanderclub Horheim e.V. Zahlungen von 
meinem/unserem unten genannten Konto mittels Lastschrift einzuziehen. 
Zugleich weise/n ich/wir mein/unser Kreditinstitut an, die vom Ski- und Wanderclub 
Horheim e.V. auf mein/unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem 
Belastungsdatum die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten 
dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Das Mandat gilt für wiederkehrende Zahlungen.

IBAN:

BIC:

Kreditinstitut:

Ort, Datum   Unterschrift (Kontoinhaber)

Ski- und Wanderclub Horheim e.V. Protokoll der Generalversammlung 
vom 10.11.2017 um 20.00 Uhr im Gasthaus Post in Horheim

Beginn: 20.05 Uhr, Ende: 21.20 Uhr, Anwesend: 31 Personen

Beschlussfähigkeit
Die Einladung zur Mitgliederversammlung ist ordnungsgemäß nach § 14 Abs. 4 der 
Satzung erfolgt. Somit ist die Beschlussfähigkeit der Versammlung gegeben.

TOP 1 und 2 – Begrüßung und Totenehrung
Der 1. Vorsitzende Walter Robold eröffnete die Versammlung und begrüßte alle 
anwesenden Mitglieder, insbesondere Herrn Bürgermeister Georg Eble als Vertre-
ter der Gemeinde, die Ehrenvorsitzenden Helmut Bähr und Karl Strittmatter sowie 
Ehrenmitglied und langjährige Kassiererin Maria Indlekofer.
Den zuletzt verstorbenen Vereinsmitgliedern Maya Brüderlin, Dieter Seitz, Ulrich 
Czieslik und Irmgard Schmid wurde stellvertretend für alle verstorbenen Vereinsmit-
glieder eine Gedenkminute gewidmet.

TOP 3 – Rechenschaftsbericht des 1. Vorsitzenden
Der 1. Vorsitzende Walter Robold gab einen Bericht über die Veranstaltungen in 
2016/2017 ab. Dies waren der kürzlich abgehaltene Skibazar am 05.11.2017, dieses 
Mal in der Alemannenhalle in Wutöschingen, wieder mit Skieinstellaktion von Schertle-
Schmid-Sport. Die Veranstaltung war gut besucht, alles in allem jedoch etwas 
rückläufig, aber immer noch zufrieden stellend.

Veranstaltungen im abgelaufenen Vereinsjahr:
Das Wintersportprogramm mit den Kinderskikursen, einer 2-Tages-Ausfahrt, einer 
Tagesfahrt, 1 Jugendausfahrt sowie ab Mitte November mehrere Schneeschuhtouren. 
Leider gab es für den Wintersport nordisch keine Interessenten mehr.
Wieder betrieben wurde die Ski-Bar am Rosenmontag, die zur Erhaltung des
Trödlermarktes beiträgt.
Ab März wurde die Wandersaison eröffnet mit vielen Tageswanderungen und einer 
Wanderwoche und auch Seniorenwanderungen unter der Woche nachmittags.
Als Ganzjahresprogramm wurde Nordic Walking an 5 Terminen wöchentlich ange-
boten (mit „Haxenlauf“ nach Riedern am Wald sowie ein Lauf nach Bettmarin-
gen zur Besichtigung des Milchbetriebes „Meister“), das Jedermannsturnen, die 

PROTOKOLL DER 
GENERALVERSAMMLUNG 2017
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Skigymnastik, Angebote für Radausfahrten der Gruppe „Kettenfett“ von Anfang April 
bis Ende Oktober, darunter ein zweiwöchiger Aufenthalt in Kanada sowie die ganz-
jährige Nutzungsmöglichkeit des Dirtparks in Wutöschingen. Mit einem Helferfest 
im Oktober wurde den Wanderführern und anderen aktiven Mitgliedern für ihre Mit-
hilfe gedankt. Neu hinzu kam ein Angebot anlässlich des Kinderferienprogramms der 
Gemeinde Wutöschingen, ein Nachmittag mit Nordic Walken und anschließendem 
Grillen mit den Kindern. Der Mitgliederstand zum Ende des Vereinsjahres betrug 530.
Zum Schluss bedankte sich der 1. Vorsitzende bei der Vorstandschaft, allen Übungsleitern, 
den Kassenprüfern, Sonja Göbel für die Inserate im Gemeindeblatt, den Kuchenspendern 
und allen sonstigen Helfern, bei der Gemeinde für den Vereinszuschuss und die Über-
lassung der Vereinsräume sowie bei den Erstellern (Annika, Helmut und andere Helfer) 
und den Inserenten unseres Vereinsheftes.

TOP 4 – Bericht der Schriftführerin
Das Protokoll der letzten GV wurde nicht vorgetragen sondern für interessierte 
Mitglieder ausgelegt.

TOP 5 – Bericht der Kassiererin
Die Kassiererin Jeannette Ebner verlas den Kassenbericht. 
Die Einnahmen beliefen sich auf  Euro 9.234,90, die Ausgaben auf Euro 8.108,88. Dies 
ergab einen Überschuss von Euro 1.126,02.
 
TOP 6 – Bericht der Kassenprüfer
Werner Baumgartner und Emil Zimmermann führten gemeinsam am 07.11.2017 die 
Kassenprüfung durch. Werner Baumgartner bestätigte der Kassiererin eine korrekte, 
einwandfreie Kassenführung und bemerkte dabei, wie wenig doch nach Abzug der 
Abgaben noch vom Vereinsbeitrag übrig bliebe. 

TOP 7 – Tätigkeitsberichte
Schneeschuhwandern mit Felicitas Bähr 
Es gab einen frühen Wintereinzug, so dass eine erste Tour bereits am 12.11.2016 am 
Feldberg möglich war. Leider war es mit dem Schnee bald wieder vorbei, die näch-
sten Touren fanden erst wieder am 15.01.2017 bei Neuglashütten, am 22.01.2017 bei 
Menzenschwand und eine letzte Tour am 29.01.2017 in Bernau-Innerlehen statt.
Alle Touren waren gut besucht, leider setzte danach das Tauwetter ein und es war 
nichts mehr machbar.
Anlässlich des Schulsporttages am 19.1.2017 erlebte eine große Schülergruppe der 
Alemannenschule ein Highlight. Bei strahlendem Sonnenschein genossen die jugend-
lichen Teilnehmer den ersten Versuch mit Schneeschuhen und hatten jede Menge 
Spaß dabei.

Ski-Alpin mit Walter Robold  
Die Kinder-Skikurse konnten am 6. Januar 2017 mit 15 Kindern und am Folgewo-
chenende mit 25 Kindern in Herrischried durchgeführt werden. Der geplante Kurs mit 
den Nachbarvereinen in Fischbach konnte leider mangels Schnee nicht stattfinden. 

zimmerei
treppenbau
innenausbau

trockenbau
altbausanierung
gerüstbau

Büro:
Brühlstraße 2
79793 Wutöschingen
Tel.   0 7746 / 92 87 44
Fax  0 7746 / 92 87 45

Werkstatt:
Industriestr. 28
79793 Wutöschingen-Horheim
E-Mail: mathiasbueche@t-online.de
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Betreuende Personen bei den Kinderskikursen waren Gabi und Walter Robold, Helmut 
Bähr, Martin Kipp, Andreas Schumpp, Martin Stoll und Manfred Wassmer.
Die 2-Tagesausfahrt am 7. Januar 2017 war in diesem Jahr nach Schruns. Die neue 
Unterkunft stellte sich als gut heraus, besonders begehrt bei den Jugendlichen war 
die dazugehörige Sporthalle. Leider war wegen kräftigem Schneefall über Nacht und 
schlechter Sicht am nächsten Tag kein Ski fahren möglich und es wurde die Heimfahrt 
angetreten.
Am 11.02.2017 fand eine Jugendausfahrt der drei Wutachtäler Skivereine zum Sonnen-
kopf sehr guten Zuspruch und als Highligt wurde am 11.03.2017 die Abschlussfahrt 
nach Ischgl angeboten, die wie immer ausgebucht war.

Ski-nordisch mit Günter Tiffert 
Leider findet diese Sportaktivität in den letzten Jahren keinen Anklang mehr.

Wanderbericht von Benno Macchinetti, erstellt von Werner Günzel 
Insgesamt wurden 15 Tageswanderungen, eine Wanderwoche im Bayrischen 
Wald und 8 Senioren-Nachmittagswanderungen durchgeführt. Eine 2-Tages-Tour 
musste mangels Anmeldungen ausfallen. Es nahmen 62 unterschiedliche Personen 
an den Tageswanderungen teil, im Schnitt 17 Teilnehmer pro Wanderung, bei den 
Nachmittagswanderungen waren es 52 Personen, im Schnitt 6,5. Als Wanderführer 
haben mitgewirkt: Iris und Hans Feil, Benno Macchinetti, Manuela und Klaus Baum-
gartner, Felicitas und Helmut Bähr, Walter Robold, Rainer Borsoi, Walter Manz, Erich 
Baumgartner, Karl Strittmatter und Fritz Schön.
Am 12.10.2017 wurde der neue Wanderplan erstellt. 7 Wanderführer bieten wieder 
ein attraktives Programm, darunter eine 2-Tages-Tour auf der schwäbischen Alb, 
5 Tagestouren in die Schweiz und 12 in der näheren Umgebung. Eine Wanderwoche 
wird in der kommenden Saison nicht angeboten. 

Jedermannsturnen mit Hans Lüber
Ganzjährig immer Mittwochs von 20.15 Uhr - 22.00 Uhr fand das Jedermannsturnen 
mit Volleyball statt, ca. 16 Personen nahmen im Schnitt daran teil, darunter 3 junge 
Eriträer, die das Spiel bereichert haben. 

Skigymnastik mit Gabi Robold
Von Anfang Oktober bis Ende April fand immer Mittwochabend zwischen 19.15 
Uhr und 20.15 Uhr die Skigymnastik unter guter Beteiligung statt, im Schnitt ca. 
25 Personen. 
Ab Mai wird in dieser Zeit stattdessen ein Walking-Treff angeboten.
Als häufigste Teilnehmerin der Skigymnastik wurde Pamela Huber ermittelt, bei den 
Walking-Terminen war es Martina Thoma.

Nordic Walking unter Leitung von Walter Robold
In einem Ganzjahresprogramm wurden wöchentlich von Günter Tiffert, Gabi Robold 
und Susi Morath 5 Nordic Walking-Termine angeboten.

Drei Termine finden vormittags statt, davon ein Termin für Senioren und zwei am Nach-
mittag. Zusätzlich fand im Juni wiederholt der „Haxenlauf“ nach Riedern statt und neu 
im Programm auf Einladung von Jeannette Ebner zum ersten Mal eine Walking-Tour 
nach Bettmaringen zur Hofbesichtigung des Milchbetriebes von Daniel Meister.
Gabi Robold berichtet über ihre Nordic Walking-Termine vormittags, bei denen sie eine 
Anwesenheitsliste führt. Die häufigste Teilnehmerin montags um 8.30 Uhr war Gisela 
Schepers und häufigster Teilnehmer am Mittwoch 9.00 Uhr war Reinhard Seidel.
Susi Morath führt eine Gruppe am Freitag um 8.30 Uhr. Sie hat beständige langjährige 
Teilnehmer, die sich auch 2 mal im Jahr zum Frühstück treffen.
Auch Günter Tiffert hat in seinem Termin am Mittwochnachmittag beständige Teilneh-
mer, er bedankte sich für diese Treue.

TOP 8 - Entlastung der Vorstandschaft
Herr Bürgermeister Georg Eble war als Vertreter der Gemeinde persönlich da.
Er bedankte sich für die Vereinsarbeit, die außergewöhnlich vielseitige Aktivitäten bein-
halte, besonderen Dank gilt der Teilnahme am Kinderferienprogramm.
Er empfahl die Entlastung der Vorstandschaft, die von allen Anwesenden ohne Gegen-
stimmen befürwortet wurde. Dem Verein wünschte er weiterhin viel Erfolg und Wet-
terglück zur Durchführung der geplanten Aktivitäten.

TOP 9 – Ehrungen
In diesem Jahr haben 15 Mitglieder die 25-jährige Vereinszugehörigkeit erreicht und 
wurden geehrt. Dies waren Elmar und Marianne Dietrich, Familie Kipp, Michael Lengyel, 
Silvia und Daniel Pietzke, Siegfried Schmid, Ute und Felix Schwichtenberg, Lothar Tröscher, 
Patrick Wassmer und Christa Weissenberger. Von den Geehrten waren zwei anwesend 
und bekamen eine Urkunde überreicht. Geehrt wurden auch noch die fleißigsten Wanderer, 
Nordic Walker und Skigymnastik-Teilnehmer. 

TOP 10 – Ausblick 2018
Der 1. Vorsitzende gab einen Ausblick über die geplanten Aktivitäten. Im Bereich 
Winterprogramm sind wieder Kinderskikurse sowie Skiausfahrten z.T. gemeinsam mit 
den Wutachtäler Skiclubs geplant, ebenso Schneeschuhtouren, die je nach Schnee-
und Wetterlage stattfinden. 
Ausblick im Wanderprogramm, Nordic-Walking wurden gegeben, alle Termine erschei-
nen in unserer Vereinbroschüre und werden im Gemeindeblatt inseriert.
Er erwähnte noch die im Raum stehenden Beitragserhöhungen. Angesichts der guten 
Finanzlage des Vereines bleiben die Beiträge noch stabil, man müsse jedoch angesichts 
der in 2019 erwarteten Erhöhung des Verbandsbeitrages daran denken. Im Anschluss 
daran erteilte er dem Ehrenvorsitzenden Helmut Bähr das Wort. In Ausübung seines 
Amtes als Vizepräsident des Skiverbandes Schwarzwald kann Helmut Neues aus dem 
Verbandsgeschehen berichten. Ein Thema das auch uns betrifft ist das Kinderschutz-
gesetz, das anlässlich der vermehrten Missbrauchsvorfälle in den letzten Jahren erlas-
sen wurde. Es beinhaltet, dass für alle Übungsleiter, die mit Kindern zu tun haben, ein 
erweitertes Führungszeugnis beantragt werden muss. Dies kann bei der Gemeinde 
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kostenlos erworben werden. 
In Zuständigkeit für den Breitensport weist er auf den Wintersporttag hin, der jährlich 
am Feldberg stattfindet und von ihm organisiert wird. Dieser Event, bei dem ca. 2.500 
Schülern bei verschiedenen Wintersportangeboten betreut werden müssen, findet am 
18. Januar 2018 statt. Einige Leute aus unserem Verein helfen dabei regelmäßig mit, 
es werden aber immer noch helfende Hände gebraucht.

TOP 11 – Verschiedenes, Wünsche, Anträge
Hans Lüber meldete sich zu Wort. Da er mit seiner Volleyballgruppe das ganze Jahr über 
trainiert und sie im Sommer wegen der Wärme gerne ins Freie ausweichen, wäre ein Beach-
volleyballplatz schön. Die Möglichkeit dazu bestünde bei der Auwiesenschule in Horheim, er 
richtete seine Bitte an Herrn Bürgermeister Eble, der zusagte, dies im Gemeinderat vorzubringen.

Schlußwort
Der 1.Vorsitzende bedankte sich bei den Anwesenden für das Kommen und schloss 
die Versammlung.

Walter Robold, Vorsitzender
Benno Macchinetti, stellv. Vorsitzender (Versammlungsleiter)
Irene Stürzel, Protokollführerin

Skibasar 2017
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